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Liebe Erlauferinnen, liebe Erlaufer!

Hochwasserschutz

Unser Projekt „Hochwasserschutz in Erlauf“ befin-
det sich momentan in der Phase der behördlichen 
Genehmigung.   Die Auflagen seitens der Umwelt-
verträglichkeit und dem Wasserrecht wurden erar-
beitet und Anfang dieses Jahres nach den neuen 
Bestimmungen ergänzt. Mit diesen Änderungen in 
der Planung wurde es notwendig, dass die betrof-
fenen Grundeigentümer darüber informiert wurden 
und ihre Zustimmung zu den Änderungen gaben. 
Sobald dieser behördliche Vorgang abgeschlossen 
ist, werde ich mich seitens der Gemeinde um eine 
rasche Freigabe der zugesagten finanziellen Betei-
ligung vom Land NÖ und der Republik Österreich 
einsetzen. Mit diesem Großprojekt wird es uns ge-
lingen, dass sich die Bevölkerung von Erlauf im Falle 
eines Hochwassers sicherer fühlen kann und besser 
geschützt ist.

Museum „Kirchenplatz 3“

Durch das Freiwerden der Räumlichkeiten im ersten 
Stock des Gebäudes am Kirchenplatz 3 entstand die 
Idee, diese Fläche für ein Museum zu nutzen. Die 
Kulturabteilung des Landes NÖ hat diesen Gedan-
ken schon seit Jahren in Betracht gezogen. Es schei-
terte bisher leider immer wieder an dafür passenden 
Räumlichkeiten und an der Finanzierung. Unsere 
derzeitigen Ausstellungsräume im 1. Stock des Ge-
meindeamtes haben einen riesigen Nachteil: für inte-
ressierte Besucher sind sie nur zu den angegebenen 
Amtsstunden geöffnet. Für das neue Projekt müssen 
die Fragen der Öffnungszeiten, der Kosten des Um-
baus, des Umfanges der Ausstellung, der Betriebsko-
sten, der Werbung und vielem mehr in Zusammen-
arbeit mit der Kulturabteilung genau geklärt werden. 

Dieses Projekt sinnvoll für Erlauf auszuarbeiten, erfor-
dert viel Einsatz, harte Arbeit und gute Ideen. Ich bin 
aber überzeugt, dass es sich dann für Erlauf und sei-
ne BewohnerInnen lohnen wird. Und das muss es 
uns wert sein.

Sport und  Jugend

Unser Kinderspielplatz wurde vor einigen Tagen sa-
niert. Die Mängel der letzten Überprüfung konnten 
behoben werden und ich wünsche allen Kindern 
und Jugendlichen viel Spaß bei der Benutzung.
Mit dem Land NÖ laufen derzeit die Verhandlungen 
betreffend der Finanzierung des neuen Spielfeldes 
für unsere Fußballbegeisterten. Mit dem Vorstand 
des Vereines konnten die Bauschritte so abgestimmt 
werden, dass es für den Verein des SVE  und auch 
für die Gemeinde leistbar wird.
Die Jugendarbeit des SVE ist vorbildlich und der Ver-
ein steht auf finanziell gesunden Beinen.
Bei der Umsetzung dieses Vorhabens müssen wir 
darauf achten, dass es für den Verein und das Ge-
meindebudget auch finanzierbar bleibt. Mit ehrlicher 
Zusammenarbeit wird uns das auch sicherlich gelin-
gen.

Friedenstage: 12. und 13. Mai 2012

Auch diesbezüglich wird schon seit Wochen auf 
Hochtouren gearbeitet. Die Vertreter der Gemeinde, 
die Vereine und die Wirtsleute sind bemüht für Er-
lauf ein schönes Fest zu organisieren.
Hervorzuheben ist, dass die Friedenstage 2012   im 
Zuge des „Viertelfestivals“ eine besondere Bedeu-
tung seitens des Landes NÖ erhalten. Die Veran-
stalter   bitten die Bevölkerung von Erlauf um rege 
Teilnahme.

Viel Arbeit und interessante Aufgaben warten auf 
uns. Trotzdem sollte aber auch Zeit sein, sich auf 
das kommende Osterfest  einzustellen. Etwas Ruhe 
und Besinnlichkeit  wäre gut. Zeit für die Familie und 
für den Nächsten ist ein Geschenk. In diesem Sinne 
wünsche ich Ihnen im Kreise Ihrer Lieben ein schö-
nes Osterfest.

 Herzlichst Ihr Bürgermeister
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Viertelfestival 2012 

Das „Viertelfestival NÖ – Mostviertel 2012“ 
lädt von 12. Mai bis 12. August 2012 ein, 
sich mit Kunst und Kultur unter dem Festi-
valmotto„… IN FLUSS – analysieren, bewe-
gen, verändern“ auseinanderzusetzen. 

Die 16-köpfige Jury hat aus 152 Einreichungen 69 
Projekte (davon 14 Schulprojekte) ausgewählt, die im 
Festivalzeitraum umgesetzt werden. Die Projekte be-
fassen sich künstlerisch mit den Besonderheiten der 
Region und deren Historie und zeichnen sich durch 
hohen künstlerischen Anspruch, Außergewöhnlich-
keit und die Freude am Experiment aus. 

Projekt der Gemeinde Erlauf

Die Gemeinde Erlauf reichte das Projekt „Fackel des 
Friedens“ ein und wurde als eines dieser 69 Projekte 
ausgewählt. 
Der Begriff Frieden ist in Erlauf mit dem Datum des 
Waffenstillstandes am 8.5.1945 untrennbar verbun-
den. Auch die Erinnerung daran hat in Erlauf bereits 
eine lange Tradition. Die Art der Erinnerung an dieses 
Datum  unterliegt ständiger Veränderung, daher soll 
die „Fackel des Friedens“  als Erlaufer Beitrag im Sinne 
einer Weiterentwicklung die bestehenden Denkmä-
ler ergänzen.

Am 12. Mai wird die von einer Jury unter der Leitung 
des Direktors des NÖ Landesmuseums Mag. Carl 
Aigner ausgewählte Skulptur des Künstlers Atanas 
Kolev - die „Fackel des Friedens“ erstmalig von den 
Fackelträgern aus allen Ortsteilen und umliegenden 
Gemeinden entzündet.

Wie wichtig dieses Erinnern ist, wird durch die Ge-
staltung der Ausstellung „Erinnern. Ereignis. Kunst.“ 
durch die Kulturabteilung des Landes NÖ unterstri-
chen. In dieser Ausstellung wird zusammengefasst, 
wie sich Erlauf an das Ereignis erinnert hat.

Die Ausstellung wird ebenfalls am 12.5. eröffnet und 
bleibt bis Ende September zur Besichtigung offen.

In Zeiten des gesellschaftlichen Wandels soll die Flam-
me ins Bewusstsein rufen, wie wichtig der Frieden für 
das Zusammenleben der Menschen ist. 
Im Jahr 1945 fand die Feier hinter verschlossenen 
Türen statt, wir wollen nun gemeinsam in der Öffent-
lichkeit mit allen Besuchern feiern.

Begleitet wird das Fest von einem weißrussischen 
Chor, dem Dörferchor VARITAS und der „Pussie`s Di-
xiband“.  Alle drei Länder sind auch mit ihren kulina-
rischen Genüssen vertreten. 

Der Austausch von Kultur im Miteinander-Feiern ist 
die Grundlage der friedlichen Entwicklung unseres 
gemeinsamen Zusammenlebens.  

Foto: Dieter Werderitsch
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Samstag, 12. Mai

Viertelfestival - Friedensfest 

ab 15:00 Uhr     Familiennachmittag

     17:00 Uhr	    Eröffnung der Ausstellung 
	 	    „Erinnern. Ereignis. Kunst.“ 
	 	    im Gemeindehaus

 ab 18:00 Uhr	   Gemeinsames Festmahl an der 
                     	    großen Tafel 

ab  20:30 Uhr    Eintreffen der Fackelträger
ab  21:30 Uhr	   Entzünden der Friedensfackel

Musikalische Unterhaltung bis 24:00 Uhr

	 Gedanken zum Friedensfest von
	 Prof. Heinz Nußbaumer (Österr. 
	 Journalist und Fernsehmoderator)

Eintritt frei, 
Getränke und Speisen sind kostenpflichtig

Sonntag, 13. Mai
Konzert in der Pfarrkirche 

Beginn: 18:00 Uhr

Das Programm umfasst geistliche Werke großteils 
aus dem romantischen 19. Jahrhundert:
den Liederzyklus „Vater unser“ des Opernkom-
ponisten (und Assistenten von Franz Liszt) Peter 
CORNELIUS, Franz SCHUBERTS melodienselige Ar-
peggione-Sonate sowie die beiden berührenden 
Gesänge des aus Hamburg gebürtigen Wahlwie-
ners Johannes BRAHMS. 

Abgerundet wird das Programm von der bekannten 
Violoncellosonate in e-moll des berühmten venezi-
anischen Priesterkomponisten Antonio VIVALDI.

Ausführende:
Sylivia Kummer - Mezzosopran

Taner Türker - Violoncello
Anton Gansberger - Klavier

Eintritt: Erwachsene 15,00 Euro (Vvk. € 12,00) 
	      Studenten, Schüler und Jugendliche 
	      bis 18 Jahre 7,00 Euro (Vvk. € 6,00)
	      Vorverkauf am Gemeindeamt

Firmung und Friedenstage - Beflaggung

Firmung in Erlauf
am 21. April 2012 

Am 12. und 13. Mai  finden die 
Friedenstage mit dem 

Viertelfestival  2012 statt. 

Zu beiden Terminen bitten wir die Bevölkerung 
sehr herzlich, die Häuser mit Fahnen zu schmü-
cken, um unsere Gemeinde in einem beonders 
festlichen Glanz erstrahlen zu lassen.  
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Der Dreck muss weg

Zum 11. Mal „SAUBERES ERLAUF“ 
und wieder ein toller Erfolg!

70 ErlauferInnen, darunter fast 40 Kinder und Jugend-
liche, sammelten bei herrlichem Wetter am Samstag, 
17. März 2012 ca. 4000 Liter ( 4m³!) Müll im Gemeinde-
gebiet. Dies stellt (leider) wieder einen neuen Rekord 
dar. Dabei konnten die besonders stark verschmutzten 
Teile an der B1 außerhalb des Ortes gar nicht gesäu-
bert werden.
Angeführt wurde diese Gemeindeveranstaltung von 
Bgm. Franz Engelmaier, Vizebgm. Franz Freitag, GGR 
Robert Waxeneker, GR Magdalena Köck, GR Martin 
Viertler, UGR Josef Windisch (alle ÖVP) und den Ge-
meindebediensteten Maria Kuttner, Karin Lechner, 
Silvia Arnold und Thomas Pfaffeneder. Zusätzlich ga-
ben noch viele ErlauferInnen ein Beispiel an Einsatzbe-
reitschaft im Dienste der Allgemeinheit. 

Die zahlreichen Kinder und Jugendlichen folgten den 
Vorbildern mit großer Begeisterung. Die FF Erlauf, die 
TKE und der SVE stellten diesmal je eine Jugendsam-
melgruppe. 
Besonders hervorzuheben wäre noch Herr Josef 
Diendorfer sen., der wieder die längste Route bis nach 
Niederndorf reinigte. Diesmal sogar alleine, Hut ab! 

Nach getaner Anstrengung erfrischte der verspro-
chene Durstlöscher im Landgashof s‘Mostlandl.

 Allen Beteiligten ein recht herzliches 
DANKE im Namen der Umwelt!

„Es macht ganz einfach sehr viel Freude, diese Aktion 
durchzuführen, wenn man diese positive Resonanz in 
Erlauf spürt. Leider ist es sehr mühsam, wenn immer 
mehr gedankenlos aus den Autofenstern geworfen 
wird“, meint Ihr nachdenklicher UGR Josef Windisch.

Ein schon länger gehegter Wunsch ging nun in Erfül-
lung. In der Niederndorfstraße wurde ein neues Bus-
wartehaus aufgestellt. 
Somit können Regen, Schnee usw. den wartenden 
Schulkindern und Erwachsenen nichts mehr anha-
ben. Alle freuen sich, dass die Wartezeit nun geschützt 
verbracht werden kann.

Buswartehaus 
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Am Samstag, 28. Jänner 2012, nahmen rund 70 
Personen aus den vier Gemeinden Erlauf, Golling, 
Krummnußbaum und Pöchlarn am schon traditi-
onellen Schitag der Kleinregion Pöchlarn-Nibelun-
gengau nach Gosau teil. 

Mit zwei Bussen ging die Fahrt ins Wintersportge-
biet am Fuße des Dachsteins. 

Faschingsumzug 2012

Am Faschingsdienstag veranstalteten die beiden Kin-
dergärten und die Volksschule in Zusammenarbeit 
mit den Elternbeiräten und der Gemeinde einen 
gelungenen Faschingsumzug. 
Es tummelten sich Maler, Mäuse, Kühe, Buchstaben, 
Sportler und Mumien auf unseren Straßen. Auch 
unsere Geschäftsleute, die beiden Wirte und die 
Raiffeisenbank beteiligten sich mit kleinen Snacks 
und Süßigkeiten am Umzug. 
Das Ziel des Umzuges war das Feuerwehrhaus, wo 
dann ein Snackbuffet der Elternbeiräte und ein Zau-
berer auf die Kinder und die Zuschauer warteten. 

Vielen Dank an alle Beteiligten für einen gelungenen 
Faschingsausklang.

Schitag in Gosau

Die Schi- und SnowboardfahrerInnen konnten sich auf 
den schneereichen Pisten vergnügen, die Spaziergän-
gerInnen und PferdekutschenfahrerInnen die tiefver-
schneite Landschaft rund um Gosau genießen. 

Kleinregionsmanagerin Silvia Heisler und Franz Koma-
rek übernahmen auch heuer wieder die „Reisebeglei-
tung“ und freuten sich über die zahlreiche Teilnahme.

Das Problem ist nicht neu, derzeit aber offenbar wieder 
aktueller denn je: In unserem Ortsgebiet, auf den Land-
straßen und Feldwegen sorgen freilaufende Hunde 
wieder vermehrt für Ärger. Immer wieder gehen Be-
schwerden von Spaziergängern, Joggern oder Rad-
fahrern und auch Kindern bei uns ein, die sich durch 
freilaufende Hunde belästigt fühlen. Sehr oft hören wir 
auch, dass die betroffenen Hundehalter ihre Vierbei-
ner nicht unter Kontrolle hätten. Das muss ja nun wirk-
lich nicht sein.
Ich ersuche alle Hundebesitzer nochmals, ihre Hunde 
nicht unbeaufsichtigt herumlaufen zu lassen und  beim 
Spaziergang eine Leine zu benützen. Hunde sollen 
Haus und  Garten bewachen.  Wer sich einen Hund 

anschafft, sollte darauf achten, dass dieser das Grund-
stück nicht im Alleingang verlassen kann.
Innerhalb der bebauten Ortslage auf öffentlichen Stra-
ßen, Fahrbahnen, Gehwegen, Plätzen, etc. und allen 
Flächen, die öffentlich zugänglich sind sowie innerhalb 
aller öffentlichen Anlagen wie Schulen, Kindergärten , 
Kinderspielplätze  usw. .. dürfen Hunde nur angeleint 
oder mit Maulkorb geführt werden
Es darf nicht sein, dass so mancher  mit einem Gefühl 
der Angst aus dem Haus  gehen muss.
Ebenso als selbstverständlich ist auch das Wegräumen 
von „Hundstrümmerl“  der Vierbeiner von den Hunde-
besitzern zu sehen  (vor allem im Ortsbereich).
Bgm. Franz Engelmaier

Freilaufende Hunde
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Gratulationen  

    70. Geb. Günther Haselberger, Hütteldorferg. 1	          70. Geb. Ernestine Wögerer, Haltergraben 7

      75. Geb. Elfriede Kos, Mühlweg 3	     	             

  75. Geb. Stefan Brandtner, Erlaufstraße 22    	       80. Geb. Karl Biber, Knocking 8

      80. Geb. Anton Brachner, Alte Postgasse 2    	            75. Geb. Anton Wurzenberger, Alte Postgasse 4

Am Samstag, 28. Jänner 2012, nahmen rund 70 
Personen aus den vier Gemeinden Erlauf, Golling, 
Krummnußbaum und Pöchlarn am schon traditi-
onellen Schitag der Kleinregion Pöchlarn-Nibelun-
gengau nach Gosau teil. 

Mit zwei Bussen ging die Fahrt ins Wintersportge-
biet am Fuße des Dachsteins. 
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Bezahlte Anzeige

Elektro-Fahrrad
Explorer ECB100

jetzt statt €1.190,-

nur €1.040,-

Frohe Ostern
wünscht das

KFZ-Freitag-Team

NEU im Programm:

Motorroller der Marke Motobi
z.B.: Pesaro 50  €1.599,-
        Rimini 50  €1.499,-

Pesaro Replika
€1.799,-

Rimini 50
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Osterausstellung 

Nützlinge im Garten 

Einen überaus interessanten Vortrag über „Nützlinge 
im Garten“ erlebten die BesucherInnen am 9.3.2012 
in Erlauf. Das Um und Auf ist die Artenvielfalt des Be-
wuchses, erläutert Frau Margit Holzer von „Natur im 
Garten“. Viele, teilweise unbekannte, tierische Helfer 
bieten ihre Dienste an, wenn es heißt auf die Che-
miekeule im Garten zu verzichten. 

Eine passende Unterkunft sorgt für entsprechenden 
Zuzug der kostenlosen Helfer. Seitens der Gemeinde 
wird durch Hrn. UGR Josef Windisch ein „Bauprojekt 
Nützlingshotel“ für den Herbst geplant.

Über viele Besucher konnte sich der Pensionisten-
verband Erlauf bei der Osterausstellung freuen. 

Wunderschöne Hand- und Bastelarbeiten wur-
den zum Verkauf angeboten. Für die Palmweihe 
am Palmsonntag gab es wie immer verschie-
denste Palmbesen, die schon lange kein Ge-
heimtip mehr sind. 
Herrliche Mehlspeisen und guter Kaffee  runde-
ten das Angebot ab.
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Befüllung von Schwimmbecken

Im Vorjahr ist es im Zuge der Befüllung privater Swim-
mingpools erstmals zu einem Engpass in der Erlaufer 
Wasserversorgung gekommen. 
Es wurde an einem Wochenende mehr Wasser ver-
braucht als im Brunnen gefördert werden konnte. 
Der Hochbehälter in Harlanden war fast leer. Im Jahr 
2009 haben wir im Gemeindegebiet die Anzahl der 
Schwimmbäder erhoben. Damals waren es 83! 
Wenn sich alle ErlauferInnen am Wetterbericht orien-
tieren und dann am ersten sommerlichen Wochen-
ende im Frühling den Pool befüllen wollen, müssen 
seitens der Gemeinde Vorkehrungen getroffen wer-
den. Zumal diese Tage ja auch in einer Schönwetter-
periode liegen, wo naturgemäß mehr Wasser für die 
Gartenbewässerung und auch in der Landwirtschaft 
verbraucht wird!

Deshalb ersuchen wir Sie um Beachtung fol-
gender Punkte:

•Bitte teilen Sie uns heuer die geplante Poolbefüllung 
mit Zirka-Angabe des Fassungsvermögens einige 
Tage im Voraus telefonisch mit. So können die Pump-
zeiten im Brunnen und die Füllhöhe im Hochbehälter 
besser gesteuert werden.

•Keinesfalls darf die Befüllung durch Öffnung eines 
Hydranten oder eines Wasserschiebers erfolgen. 
Einerseits ist die Inanspruchnahme fremden Eigen-
tums verboten und andererseits verursacht es einen 
Druckabfall im nachfolgenden Leitungssystem.
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Änderung Flächenwidmungsplan und 
Erstellung Entwicklungskonzept
Der Gemeinderat plant die Abänderung des Flä-
chenwidmungsplanes und die Erstellung eines Ent-
wicklungskonzeptes. Beide sind Bestandteile des 
örtlichen Raumordnungsprogrammes. Der Entwurf 
wird gemäß § 21 des NÖ Raumordnungsgesetzes 
1976, LGBl. 8000-23, durch sechs Wochen, das ist 
in der Zeit vom 03.04.2012 bis 16.05.2012 im Ge-
meindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt. 	

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflegungs-
frist zum Entwurf der Abänderung des örtlichen 
Raumordnungsprogrammes schriftlich Stellung zu 
nehmen.
Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den Ge-
meinderat werden rechtzeitig abgegebene Stellung-
nahmen in Erwägung gezogen. Der Verfasser einer 
Stellungnahme hat keinen Rechtsanspruch darauf, 
dass seine Anregung in irgendeiner Form Berück-
sichtigung findet.

Am 21. Jänner 2012 ging das 2. Tischtennis-Turnier 
für Hobbyspieler, diesmal in den Räumlichkeiten der 
ÖKO/NMS Pöchlarn über die Bühne.
Insgesamt hatten 39 Schüler/Jugendliche so-
wie 16 Erwachsene und vier Doppelpaarungen 
der Gemeinden genannt. Um 09.00 Uhr er-
folgte der Beginn der Schüler/Jugendlichen in 
Vorrundengruppen mit anschließendem KO-
Bewerb sowohl im Einzel als auch im Doppel. 	
Anschließend ritterten sich 4 Gemeinde-Doppelpaa-
rungen um den Titel, wobei sich die Paarung aus 

Krummnußbaum mit Bernhard Allinger/Robert Kam-
leitner vor Erlauf mit Josef Windisch und Martin Viert-
ler, Pöchlarn mit Markus Mandic und Martin Schwa-
meis sowie Golling mit Ronald Soucek und Josef 
Hofbauer durchsetzen konnte. 
Fr. Bgm. Gabriele Kaufmann und der Präsident der 
Sportunion Nibelungengau, Dir. Robert C. Rausch, 
führten die Siegerehrung der „Gemeinde-Promis“ un-
ter dem Beifall der Zuschauer durch und bedankten 
sich für die kurzfristige Bereitschaft zur Teilnahme.
 
Die Sektion Tischtennis bedankt sich bei allen Spon-
soren und Helfern für die Unterstützung und bei der 
Direktion der ÖKO/NMS Pöchlarn für die Bereitstel-
lung der Turnhalle. 
Besonderer Dank gilt auch allen Spieler- und Zuschau-
er/innen, die dieses Turnier durch ihre rege Teilnah-
me mit ihrem sehr disziplinierten und fairen Verhal-
ten zu einem gelungenen Event gestaltet haben. Der 
Sektionsleiter TT

Tischtennis Turnier - Sportunion Nibelungengau

Flächenwidmungsplan Änderung 

Die Mitglieder der Katholischen Frauen-
bewegung Erlauf kochten auch heuer 
anlässlich des Familienfasttages köstliche 
Suppen.

Die vielen Besucher zeigten sich über das 
große Angebot sehr begeistert und spen-
deten großzügig.

Die KFB Erlauf sagt Danke!

Fastensuppenessen 
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Beruf Tagesmutter:
Meine Investition in unsere Zukunft!

Als Tagesmutter sind Sie ein wichtiger Teil der Gesellschaft: Sie tragen 

dazu bei dass man in Niederösterreich „Ja zum Kind“ sagen kann. Und 

Sie helfen Kindern, ihre eigene Persönlichkeit zu entfalten 

Nehmen Sie sich Zeit für sich und Ihre Familie:

Als TAGESMUTTER arbeiten Sie in den eigenen 

vier Wänden – selbstständig und bei freier Zeiteinteilung!

Sie helfen Kindern, ihre eigene Persönlichkeit zu entfalten 

– eine gute Investition in die Zukunft! 

Mit der neuen kostenlosen Ausbildung zur Tagesmutter haben Sie 

außerdem eine pädagogische Berufsausbildung, mit der Ihnen viele 

Türen offen stehen!

Beginn der nächsten Ausbildungen: 5.3.2012 Amstetten, 12.4.2012 

Krems , 23.7.2012 St. Pölten

Willkommen

im Team!

Wir informieren Sie gerne!

Hilfswerk Pöchlarn / Ybbs
Tel. 02757 / 54 00 6 
kijufa.poechlarn-ybbs@noe.hilfswerk.at, www.hilfswerk.at

Tel: 02757/6271
www.mostlandl.com

Gastgarten - Veranstaltungssaal - Komfortzimmer - Catering

Landgasthof s`Mostlandl
Marktplatz 9, 3253 Erlauf

ofenfrischesSonntagsbratl
  Wirtshauskultur

& mehr

mit Erdäpfelknödel
&

bayrischem Kraut
€ 8,90

immer Sonntags nur solange der Vorrat reicht
oder auf Vorbestellung

Bezahlte Anzeige

 2.& 3.
JUNI

KÜNSTLER
KIRTAG

Internationale Topkünstler und Kunsthandwerker mit hohem Niveau

Pferdekarusell, Riedlinger Flohmarkttheater u.v.m. für die Kleinen

Spektakel, Vorführungen, Musik und Gaukler begleiten Sie die Tage

Wir suchen noch regionale Künstler 

(Maler, Bildhauer, Kunsthandwerker, schräge Ideen).

Tel. 0650/94 04 212
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Gasthof
Mostlandl

Erlauf
VVK: € 6,--  Abend: € 8,--  Beginn: 21:00Uhr

21.April 2012
Karten erhältlich in den Trafiken Pöchlarn und Gh. Mostlandl

TEILBETRIEB

A-3380 Pöchlarn  |  Eisenstraße 9

Tel./Fax +43 2757-21 366

E-Mail: info@photovoltaik-systeme.at

www.photovoltaik-systeme.at

Beratung

Planung

Montage

Förderung

A-3380 Pöchlarn, Eisenstraße 9
Tel./Fax: 02757/25 67
E-Mail: glasereiwinter@aon.at                www.glasereiwinter.at

A-3390 Melk, J. Prandtauer Str. 1
Tel./Fax: 02752/52 009
E-Mail: glasereiwinter-melk@aon.at

Neuverglasung • Reparaturverglasung • Bilderrahmen nach Maß
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Bezahlte Anzeige

Bezahlte Anzeige

Wir sind ein Dienstleistungsbetrieb 
und suchen für unser Recycling 
Zentrum in Pöchlarn, Wörth eine/n  
Elektriker/In und eine/n Schlosser/In 
für 40 Wochenstunden.
Tätigkeitsbereich:
Betreuung der gesamten Aufberei-
tungsanlage.
Anforderungen:
abgeschlossene einschlägige Berufs-
ausbildung (Elektriker und Schlos-
ser), absolvierter Präsenz-/Zivildienst
Wir erwarten:
hohe Einsatzbereitschaft, Genauig-
keit und Zuverlässigkeit, Teamgeist 
und Flexibilität.
Wir bieten:
einen krisensicheren Arbeitsplatz, 
angenehmes Betriebsklima, Entloh-
nung nach freier Dienstvereinba-
rung.

Treten Sie außerdem freundlich und 
kontaktfreudig auf, dann richten Sie 
Ihre Bewerbung bis 30. April 2012 
an:
TOP Umweltservice GmbH
z.H. Hr. GF Dir. Alois Hubmann
Wörth 7
3380 Pöchlarn
Tel. 02757/2540    Fax: DW 15
mail: office@top-umweltservice.

Stellenausschreibung
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Letztes Wochenende war es wieder so weit. Die 
Jungmusiker der Trachtenkapelle Erlauf trafen 
sich bereits zum zweiten Mal zu einem Proben-
wochenende im Musikheim der Trachtenkapel-
le Erlauf. Unter der Leitung von Jugendblasor-
chesterleiter und Obmann der Trachtenkapelle 
Erlauf Thomas Pfaffeneder nutzten die Jungmu-
siker die Chance ein gemeinsames Wochenen-
de mit Musik, Spiel, Spaß und Kameradschaft zu 
verbringen. 
Nachdem am Samstag viele neue Stücke ge-
probt wurden, verbrachte man die Nacht im 
gemeinsamen Matratzenlager um dann den 
Sonntagvormittag gestärkt mit einem guten 
Frühstück, wieder mit Musik zu verbringen. 

JBO - Probenwochenende

Musikalisch und organisatorisch unterstützt wurde 
das JBO Erlauf, wie auch schon letztes Jahr, durch 
einige Musikantinnen und Musikanten der TK Erlauf. 

Einige der einstudierten Musikstücke werden auch 
heuer wieder beim Konzert der Trachtenkapelle Er-
lauf am 19. Mai zum Besten gegeben.

Landwirtschaftliche Bodenschätzung

In den Katastralgemeinden Erlauf, Harlanden, Kno-
cking und Steinwand wird ab April/Mai 2012 eine 
Überprüfung der Ergebnisse der Bodenschätzung 
gem. § 2 Abs. 2 des Bodenschätzungsgesetzes 1970, 
BGBl.Nr. 233/1970, durchgeführt. 

Dabei wird die nachhaltige Ertragsfähigkeit der land-
wirtschaftlich genutzten Bodenflächen an Ort und 
Stelle aufgrund der natürlichen Ertragsbedingungen 
(Boden, Klima, Gelände, etc.) festgestellt.

Nach § 10 Abs. 2 Bodenschätzungsgesetz 1970 sind 
Eigentümer und Nutzungsberechtigte verpflichtet 
den mit den Arbeiten zur Durchführung dieses Bun-
desgesetzes Beauftragten jederzeit das Betreten dieser 
Fläche im notwendigen Ausmaß zu gestatten und die 
dabei erforderlichen Maßnahmen, zum Beispiel Auf-
grabungen, zuzulassen. 
Ein Anspruch auf Entschädigung besteht nicht.

Wichtig:
Alle Grundeigentümer werden gebeten bekanntzu-
geben, ob auf ihren landwirtschaftlich genutzten Par-
zellen Erdkabel (z.B. Fernsehen, etc.), Rohrleitungen 
(z.B. Wasser, etc.) und sonstige Einbauten verlegt bzw. 
vorhanden sind (ausgenommen sind Erdkabel der Te-
lekom (Post) und der EVN: Sie werden von der Boden-
schätzung zentral erhoben). 

Sollte dies der Fall sein, wird um die Kontaktaufnah-
me mit dem amtlichen Bodenschätzer ersucht, da 
eine Haftung für eventuelle Schäden bei den Erdboh-
rungen (40 bis 60 m im Quadrat auf 1 Meter Tiefe) sei-
tens der Finanzverwaltung ansonsten nicht übernom-
men werden kann. Zu Beginn der Bodenschätzung 
findet mit den betroffenen Landwirten bzw. Eigentü-
mern von landwirtschaftlich genutzten Grundstücken 
eine Vorbesprechung statt.

Amtlicher Bodenschätzer, Dipl.-Ing. Gerhard Wester-
mayr Tel. Nr. 0664/8476070, Standort: FA Melk
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rung.
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kontaktfreudig auf, dann richten Sie 
Ihre Bewerbung bis 30. April 2012 
an:
TOP Umweltservice GmbH
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Stellenausschreibung
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3253 Erlauf, Sportplatzstraße 10 
Leopold Graf Obmann• 3380 Pöchlarn, Bramacstraße 7 

Die legendäre Stehleiter hat ausgedient. 

Bei ersten Heimspiel 2012 hat der SV-Erlauf eine elektronische Anzeigetafel in 

Betrieb genommen. Die legendäre Stehleiter, die zum Umhängen der 

Spielstandtafeln diente, ist ab sofort nicht mehr erforderlich. Möglich wurde 

diese Investition mit der Unterstützung heimischer Firmen, und Präsident Josef 

Windisch, der in seinem Betrieb die Konstruktion anfertigte. Die ballwurfsichere 

Glasabdeckung lieferte Fa. Winterglas.   

von links, 

Sigi Kleindl, Franz Freitag, Johann Babinger, Johannes Andritz, Josef Windisch, 

Gernot Hofegger, Manuel Köck, Leopold Graf  

KOBV – Der Behindertenverband für Wien, NÖ u. Bgld.  
Ortsgruppe-Pöchlarn u. Umgebung  ZVR-Zahl: 690 980 994 

Wir sind die kompetente Interessenvertretung für Menschen mit Behinderung, 

gleich welcher Art und Ursache. Betreuung von Bürger/inen der 
Friedengemeinde Erlauf. 

• Mitsprache bei der Gesetzgebung und Vollziehung

• Kompetente Beratung und Vertretung vor Behörden und Gerichten

• Preisgünstige Urlaubsmöglichkeiten in unseren Erholungshäusern und 

Vertragshotels im In- und Ausland

• Betreiben einer orthopädischen Sonderkrankenanstalt

• Hilfeleistung bei beruflicher Integration und Existenzgründung sowie in Notlagen

• Aus- und Weiterbildung behinderter Menschen und deren Vertrauenspersonen

• Betreuung der Mitglieder in Orts- und Bezirksgruppen sowie im 

privatwirtschaftlichen Arbeitsbereich

Wollen Sie mehr über uns erfahren?, 3380 Pöchlarn, Weiherweg 1/1/3 

Mobiltelefon-Ortsgruppe Pöchlarn: 0676-7262341
E-mail: weiherweg@hotmail.com         
Homepage: http://kobv-poechlarn-at.beepworld.de

Unser Service-Magazin „KOBV“ erscheint 4x im Jahr und kann bei Frau Lechner im 
Gemeindeamt Erlauf kostenlos abgeholt werden. 

Jagdpacht 2012 für die Genossenschafts-
jagd Erlauf:
Gemäß NÖ Jagdgesetz 1974 liegt der Jagd-
pachtverteilungsplan in der Zeit vom 12.04. 
bis 26.04.2012 während der Amtsstunden 
am Gemeindeamt zur öffentlichen Einsicht-
nahme auf. Begründete Beschwerden ge-
gen die Feststellung der Anteile können in 
dieser Zeit schriftlich beim Gemeindeamt ein-
gebracht werden.
Die allgemeine Auszahlung der Anteile er-
folgt in der Zeit vom 30.04. bis 31.10.2012 
während der Parteienverkehrszeiten am Ge-
meindeamt. An bekannte Bankverbindungen 
wird der Jagdpacht wie bisher überwiesen. 
Bagatellbeträge unter € 15,00 können leider 
nicht überwiesen werden. Die Anteile, die in 
der Zeit vom 29.04. bis 31.10.2012 nicht be-
hoben werden, verfallen zugunsten des vom 
Jagdausschuss bestimmten Verwendungs-
zweckes.

Jagdpacht Erlauf
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Schritteweg

Sportverein Erlauf informiert

Bei der Jahreshauptversammlung des Sportvereins am 
11. März wurde Hermann Reisenbichler in den Vor-
stand gewählt. Alle anderen Mitglieder des Vorstandes 
bleiben für  ein weiteres Jahr unverändert. Präsident  
KR Josef Maureder würdigt diese Wiederwahl mit den 
Worten „Nur wer gute Arbeit abliefert wird wieder ge-
wählt“
So konnte nicht nur die Jugendleiterin  Monika Bann-
warth von vielen Erfolgen berichten, sondern auch 
Sektionsleiter Huber sieht die 1. Mannschaft auf einem 
guten Weg und betont, dass der SVE in der laufenden 
Meisterschaft auf heimischer Anlage ungeschlagen ist. 
Kassier Sigi Kleindl berichtet von einem positiven Kassa-
stand, mahnt aber trotzdem zur Sparsamkeit, weil Inve-
stitionen in die Sportanlagen notwendig werden. 

Eine neue Beschallungsanlage wurde im letzten Jahr 
angekauft. Mit Saisonbeginn 2012 gibt es eine elektro-
nische Anzeigetafel, die den Spielstand und die Spiel-
zeit anzeigen wird und eine neue Warmwasseraufbe-
reitungsanlage wurde notwendig, die in Zukunft mit 
Sonnenenergie betrieben wird. Obmann Graf bedankt 
sich in diesem Zusammenhang bei Herrn Kurt Schulz 
der die Anlage unentgeltlich montieren wird und bei 
der Gemeinde Erlauf, die die Anlage in den nächsten 
Jahren finanziell unterstützen wird. Die verbleibende 
Summe wird der SVE selber tragen. 
Weiters spricht Obmann Graf in seinem Jahresrück-
blick von einem überaus spannenden Jahr 2011 mit 
der Diskussion um die Vereinszusammenlegung mit 
Krummnussbaum und Pöchlarn, bei der sich Bgm. En-
gelmaier für den Verbleib des Spotvereines in Erlauf 
ausspricht und einer Verlegung des Spielbetriebes 

nach Krummnussbaum, zu den derzeitigen Voraus-
setzungen eine  Absage erteilt. Dazu ist es aber not-
wendig eine zeitgemäße Anlage mit einem zweiten 
Spielfeld zu betreiben. Seitens des Sportvereines sind in 
dieser Angelegenheit teilweise die Voraussetzungen 
erfüllt worden. Zur Zeit laufen seitens der Gemeinde 
die Gespräche mit den Förderstellen. 
Von 10.-12. August wird das 50. Kellerfest über die 
Bühne gehen. Der Dämmerschoppen am Sonntag-
nachmittag wird im Zeichen dieser langen Geschich-
te stehen und Obmann Stv. Franz Glöckl schart jetzt 
schon alle Leistungsträger um sich, die es geschafft  
haben, aus einem keinen  Fest eine Institution zu ma-
chen, die weit über die Gemeindegrenzen hinaus be-
kannt geworden ist. Aber nicht nur die Vergangenheit 
wird gewürdigt, sondern auch weitere Weichen für 
die Zukunft werden gestellt. Lasst euch überraschen…
…mit sportlichen Grüßen Obmann     
Leo Graf 

Der SVE Vorstand mit 
Präsident Ing. Josef Windisch, Präsident KR Josef Maureder, Bgm Franz Engelmaier, VBgm Franz 
Freitag, 

Jagdpacht 2012 für die Genossenschafts-
jagd Erlauf:
Gemäß NÖ Jagdgesetz 1974 liegt der Jagd-
pachtverteilungsplan in der Zeit vom 12.04. 
bis 26.04.2012 während der Amtsstunden 
am Gemeindeamt zur öffentlichen Einsicht-
nahme auf. Begründete Beschwerden ge-
gen die Feststellung der Anteile können in 
dieser Zeit schriftlich beim Gemeindeamt ein-
gebracht werden.
Die allgemeine Auszahlung der Anteile er-
folgt in der Zeit vom 30.04. bis 31.10.2012 
während der Parteienverkehrszeiten am Ge-
meindeamt. An bekannte Bankverbindungen 
wird der Jagdpacht wie bisher überwiesen. 
Bagatellbeträge unter € 15,00 können leider 
nicht überwiesen werden. Die Anteile, die in 
der Zeit vom 29.04. bis 31.10.2012 nicht be-
hoben werden, verfallen zugunsten des vom 
Jagdausschuss bestimmten Verwendungs-
zweckes.

Jagdpacht Erlauf

Im Herbst letzten Jahres bewarb sich GR Magdale-
na Köck für die Gesunde Gemeinde Erlauf um einen 
Schritteweg. Das ist ein Projekt der Gesunden Ge-
meinden Niederösterreich – Jeder Schritt tut gut. Wir 
bekamen noch vor Weihnachten die Zusage, unseren 
Flusslehrpfad auch als Schritteweg nutzen zu können. 
Unsere beiden Gemeindearbeiter haben vor kurzem 
die Beschilderung angebracht. Der Start des Schritte-
weges ist beim Sportplatz in Richtung Flusslehrpfad 
und führt bis zum Auweg und über die Schulstraße 
wieder retour zum Sportplatz. GR Magdalena Köck 
freut sich schon, viele Bewegungsbegeisterte am 
Schritteweg zu treffen.



	

	

Veranstaltungshinweise

10.04.12	 11:00 Uhr	 Elternberatung, Mutterberatungsstelle im Gemeindehaus
23.04.12	 19:00 Uhr	 Gesunde Gemeinde, Vortrag über natürl. Familienplanung m. Dipl. Hebamme 	
	 	 	 	 Barbara Lang, Gasthof Pizzeria Schauer
15.04.12	 	 	 Vorstellungsmesse Erstkommunionskinder und Firmlinge
17.04.12	 18:00 Uhr	 Steuersprechstunde Mag. Kainzner, Gemeindehaus, Bitte um Anmeldung 
21.04.12	 	 	 Generalvisitation, Firmung
30.04.11	 	 	 Maibaumaufstellen FF und TK Erlauf am Marktplatz
01.05.12	 	 	 Maibaumaufstellen FF Knocking-Rampersdorf
08.05.12	 11:00 Uhr	 Elternberatung, Mutterberatungsstelle im Gemeindehaus
08.05.12	 18:00 Uhr	 Steuersprechstunde Mag. Kainzner, Gemeindehaus, Bitte um Anmeldung 
12.05.12	 15:00 Uhr	 Friedenstage, Familiennachmittag, Viertelfestival
12.05.12	 17:00 Uhr	 Friedenstage, Ausstellungseröffnung
13.05.12	 	 	 Friedenstage, Kichenkonzert
14.05.12	 	 	 Bitttag Pfarrkirche
15.05.12	 	 	 Bitttag Eichberg
16.05.12	 	 	 Bitttag Dreihäusl
19.05.12	 19:30 Uhr	 Konzert der Trachtenkapelle Erlauf
20.05.12	 	 	 Kirtag in Erlauf
28.05.12	 	 	 Erstkommunion
01.-03.06.12	 	 	 Zeltfest der Feuerwehr  und Trachtenkapelle Erlauf
05.06.12	 18:00 uhr	 Steuersprechstunde Mag. Kainzner, Gemeindehaus, Bitte um Anmeldung
07.06.12	 	 	 Fronleichnamsprozession, Weckruf der Trachtenkapelle
12.06.12	 11:00 Uhr	 Elternberatung, Mutterberatungsstelle im Gemeindehaus
12.06.12	 19:00 Uhr 	 Sommertanz mit Tanzpädagogin Barbara Lang im Turnsaal der Volksschule
22.06.12	 	 	 Konzert der Musikwerkstatt der TKE im Garten der Volksschule Erlauf
24.06.12	 	 	 Sonnenwende am Eichberg, Veranstalter ÖKB und FF Erlauf

Spende Blut  -  Rette Leben! 

Bereits seit 26 Jahren organisiert 
Familie Viertler die Blutspende-

aktion des Roten Kreuzes in Erlauf.
Bitte wieder um zahlreiche

 Teilnahme! 

Ostersonntag 8. April 
von 9:00 bis 12:30 Uhr 

im Gemeindehaus.

Blutspenden 
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16 Stunden Erste-Hilfe-Kurs

Samstag, 21. April 2012, von 9:00 bis 17:00 
Sonntag, 22. April 2012 von 9:00 bis 17:00 

Kursort: Rettungsstelle Pöchlarn-Neuda, vorgetragen vom ASBÖ Landesverband 

Um Voranmeldung unter 02757/ 2466-12 bis  
18.April 2012 wird gebeten! 

Rettungsstelle Pöchlarn-Neuda 
Fabrikstraße 6 

3381 Golling/Erlauf 

Tel. Nr.: 02757/ 2466 
Fax: 02757/ 2466 - 18 

NOTRUF 144 
Email: mail@asb-poechlarn.at 

Homepage: http://www.asb-poechlarn.at
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